
 
 
 
 

 

  

 
 
 
 
Heidelberg, 17.06.2020 
 
 
Gemeinsamer Sachantrag 
der Fraktionen Die Heidelberger und CDU 
zu TOP 7 öffentlich der Sitzung des Gemeinderates am 18.06.2020:  
Patrick Henry Village Dynamischer Masterplan 
 
Der Dynamische Masterplan PHV soll auf Basis der aktuellen Fläche von 97 ha weiter 
bearbeitet werden. Um die vorgesehene Anzahl an Einwohnern und Arbeitsplätzen 
realisieren zu können, soll bei der weiteren Planung eine maßvolle Verdichtung im Inneren 
als Ziel aufgenommen werden.  
Unter Rücksichtnahme auf heute bestehende Nutzungen soll die Erweiterungsfläche  
von 7 ha, die im aktuellen Flächennutzungsplan enthalten ist, frühestens 2030 städtebaulich 
entwickelt werden, und erst dann, wenn Verdichtungspotentiale ausgeschöpft sind und sich 
weiterer Bedarf abzeichnet.  
Eine zusätzliche Erweiterung von 11 ha, wie von der IBA vorgesehen, kann erst diskutiert 
werden, wenn die Erweiterungsfläche von 7 ha städtebaulich entwickelt wurde und sich 
weiterer Bedarf abzeichnet. 
 
 
Begründung: 
Landschafts- und Ressourcenverbrauch wie in den zurückliegenden Jahrzehnten ist nicht 
nachhaltig. Ein verantwortungsvoller und bescheidener Umgang mit Ackerflächen ist wichtig 
für unsere Zukunft. Die aktuelle Situation hat uns einmal mehr vor Augen geführt, wie wichtig 
lokal erzeugte Lebensmittel für uns sind.   
Die Flächenerweiterung vernichtet die Existenzgrundlage für mehrere landwirtschaftliche 
Betriebe und fördert gleichzeitig die industrielle Landwirtschaft, die einen weiteren Teil zum 
Artensterben beiträgt. 
Der oben genannte Antrag wäre ein Kompromiss zwischen der von der IBA geforderten 
Fläche und der aktuellen Bebauung. 
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